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willkommen in unserem Wohnzimmer, dem Jonathan-Heimes-Stadion 
am Böllenfalltor. Auch heute gegen den FC Augsburg brauchen wir auf 
dem Platz Eure Unterstützung, um an das vergangene Heimspiel gegen 
den BVB anzuknüpfen. 

Unser Sieg hat einmal mehr gezeigt, was möglich ist, wenn Team und 
Fans eine starke Einheit bilden und sich gegenseitig zu Höchstleistun-
gen pushen. Wenn ich an die Gesänge nach dem Schlusspfi ff denke, 
bekomme ich immer noch eine Gänsehaut. Überhaupt habe ich in den 
mehr als vier Jahren, die ich mittlerweile bei den Lilien bin, gemerkt, dass 
im Fußball alles passieren kann. Auch deshalb glauben wir alle an ein weite-
res Wunder, obwohl wir wissen, wie schwer der Weg bis dahin sein wird.

„Du musst kämpfen, es ist noch nichts verloren“, mit diesem Motto be-
gann in Bielefeld eine sensationelle Reise, und mit diesem Motto und 
mit Johnnys Kampfgeist werden wir auch alles tun, um uns weiterhin in 
einer der besten Ligen der Welt mit der Konkurrenz messen zu dürfen. 

Dieses Ziel können wir nur erreichen, wenn alle gemeinsam an einem 
Strang ziehen und wenn jeder das vorlebt, was er von den anderen ver-
langt. Einer für alle, und alle für einen.

Zusammen können wir auch heute die Punkte am Böllenfalltor behalten! 
Ich wünsche uns eine spannende Begegnung, an deren Ende wir erneut 
gemeinsam etwas zu feiern haben.

Euer

Aytac Sulu
Kapitän

Vorwort

Liebe Lilienfans,

Aytac Sulu
Kaptiän
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„Momente in der Bundesliga sind mit nichts zu vergleichen“

Markus Steinhöfer spielte Champions League 
- ein paar Jahre später saß er in der 2. Liga auf 
der Bank. Jetzt ist der 30-Jährige wieder in der 
Bundesliga angekommen. Im Gespräch mit dem 
Lilienkurier plaudert „Steini“ über seine bewegte 
Karriere, außergewöhnliche Aktivitäten außer-
halb des Platzes und die generelle Entwicklung 
im Profi fußball.

Lilienkurier ( ): München, Salzburg, Basel, Sevilla, 
Prag. Auf deinen bisherigen Stationen hast du oft-
mals in spektakulären Städten gelebt. Welchen Platz 
nimmt Darmstadt in deinem persönlichen Ranking 
ein?

Markus Steinhöfer (Markus): Ich will da überhaupt 
kein Ranking aufstellen. Natürlich haben die anderen 
Namen einen besonderen Klang, aber ich fühle mich 
in Darmstadt sehr gut aufgehoben.

: Bist du eher der Typ für die Metropole, oder hast 
du es gern auch klein und übersichtlich?

Markus: Ich komme selbst aus einer mittelfrän-
kischen Kleinstadt und fühle mich daher auch in 
kleineren Städten sehr wohl. Sicherlich habe ich 
zuletzt vor allem in Großstädten gelebt, aber ich 
bin mit 15.000 Einwohnern aufgewachsen. Mir wird 
nirgendwo langweilig. 

: Deine bayrischen Wurzeln haben dich sicherlich 
auch in die Welt begleitet. Was hat dich besonders 
geprägt?

Markus: Ich bin gebürtiger Franke, insofern muss 
man Bayern auch ein wenig unterteilen. Aber natürlich 
bin ich ein stolzer Bayer und fi nde auch, dass ich aus 
einem wunderschönen Bundesland komme. Ich bin 
sehr gern in meiner Heimat, auch wenn mir der Dialekt 
schnell abhanden gekommen ist. 
→ 

Markus Steinhöfer
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Zumindest am rollenden R bin ich aber noch zu entlar-
ven (lacht). Wir Bayern sind sicherlich gesellige Typen, 
aber das waren viele andere Spieler auf meinen Stati-
onen auch (schmunzelt).

: Aber das Herz schlägt weiterhin für die Heimat?

Markus: Es heißt ja so schön 'dahoam is dahoam' 
- und da ist schon sehr viel dran. Es ist doch auch 
schön, wenn man dort verankert bleibt, wo die Liebs-
ten leben und die eigenen Wurzeln liegen.

: Hast du deine bisherigen Stationen immer als 
Arbeitsplatz wahrgenommen, oder auch als aktuel-
len Lebensmittelpunkt mit den jeweiligen Vor- und 
Nachteilen?

Markus: Hauptsächlich ist es mein Arbeitsplatz. Na-
türlich habe ich versucht, eine gute Zeit zu haben 
und auch etwas anderes mitzubekommen. Aber 
grundsätzlich ist es für viele Fußballer der Arbeits-
platz, an dem jeder versucht, sich das Arbeitsumfeld 
so angenehm wie möglich zu machen. 

: Du hast also nie den Verein nach der Stadt aus-
gesucht?

Markus: Das hat nie eine Rolle gespielt. Aber wenn 
zu einem guten Verein auch eine schöne Stadt hin-
zugekommen ist, habe ich aber natürlich auch nicht 
nein gesagt (grinst).

: Trotzdem scheinst du jemand zu sein, der 
sich mit vielen Themen auch abseits des Platzes 
beschäftigt…

Markus: Defi nitiv. Ich interessiere mich für eine Viel-
zahl an Dingen, bin ständig dabei, neue Dinge zu pro-
bieren oder zu erlernen. Ich liebe den Fußball, aber 24 
Stunden nur daran zu denken, das macht den Kopf 
irgendwann leer.

: Warst du schon immer so, oder hat sich das im 
Laufe deiner Karriere verändert?

→
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Markus: Ich bin und war immer vernarrt in den Fuß-
ball, aber ich brauchte schon immer einen Ausgleich. 
Schon bei Bayern München in der Jugend bin ich 
zusätzlich in die Sprachschule gegangen, um etwas 
für den Kopf zu machen. Und so habe ich es über 
all die Jahre aufrechterhalten und bin froh darüber, 
dass ich mich auch immer außerhalb des Platzes 
weiterentwickeln konnte.

: Welche Projekte abseits des Platzes werden 
derzeit forciert?

Markus: Viele Outdoor-Aktivitäten. Ich fahre sehr 
gerne Wakeboard, habe mit dem Kite-Surfen ange-
fangen und kann es kaum erwarten, damit weiter-
zumachen. In Darmstadt gehe ich regelmäßig zum 
Bouldern, weil es ein sehr guter Ausgleich für mich 
ist. Und wenn es wärmer wird, dann werde ich auch 
ab und zu auf dem Golfplatz anzutreffen sein. Es ist 
schon sehr sportlastig, aber genauso versuche ich, 
mein Spanisch und Italienisch aufrechtzuerhalten, 
und habe vor kurzem begonnen, ein wenig Gitarre 
spielen zu lernen. 

: Klingt nach einer guten Mischung aus Adrenalin 
und Entspannung.

Markus: Ich war schon immer Action-Sportler, aber 
genauso gibt es die Momente, in denen ich mir ein 
Buch nehme. Man kann nicht permanent unter 
Strom stehen.

: Was gibt dir den größeren Kick: Die perfekte 
Welle oder das Gefühl eines Bundesligaspiels, viel-
leicht sogar eines Tores?

Markus: Ein Bundesligator ist die Krönung für einen 
Fußballer. Speziell für jemanden wie mich, der nicht 
ständig im Strafraum auftaucht. Ich bin sehr froh, 
diesen Wahnsinnsmoment schon erlebt zu haben. 
Aber überhaupt, in ein Stadion mit 50.000 Zu-
schauern einzulaufen, das ist immer etwas Beson-
deres. Natürlich wird es mit der Zeit normaler, und 
du musst auch in den berühmten Tunnel kommen, 
aber die Momente in der Bundesliga sind mit nichts 
zu vergleichen.

→
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: Du kennst diese Momente und Erfahrungen 
mittlerweile seit vielen Jahren. Wie siehst du die 
Entwicklungen im Fußball seit deinen eigenen An-
fängen?

Markus: Ich bin seit elf Jahren Profi, und der Fußball 
hat sich allein in dieser Zeit rasant entwickelt. Diese 
Entwicklung geht extrem schnell und ist aus meiner 
Sicht auch einen Tick gefährlich. Momentan geht es 
um die wahnsinnigsten Summen, um den Markt in 
China und vieles mehr. Wir müssen aufpassen, dass 
der Fußball nicht nur noch ein Geschäft wird. Anderer- 
seits ist es schwierig, das aufzuhalten. In dem Markt 
steckt so viel Geld. Dort, wo viel Geld umgesetzt wird, 
ist das Business auch immer ein wenig unsauber. Ich 
glaube, wir sollten aufpassen, dass der Fußball dabei 
nicht auf der Strecke bleibt, und dass gewisse Werte 
und Traditionen erhalten bleiben.

: Hast du persönlich gespürt, dass diese Werte 
nicht mehr so geschätzt werden wie zu deiner An-
fangszeit?

Markus: Gravierend ist insbesondere der Umstand, 
dass der Fußball immer jünger wird. Als ich mit 20 
in Salzburg war, wurde mir gesagt, ich müsse noch 
viel Zeit und Geduld haben. Wer heute erst mit 20 in 
den Bundesligakader kommt, der ist schon fast ein 
Spätzünder. 

Ich fühle mich mit 30 absolut fit, bin aber trotzdem 
bereits im Herbst meiner Karriere angekommen. 
Natürlich gab es auch sonst Dinge, die ich in dieser 
Form nicht unbedingt nachvollziehen konnte, aber 
da würde ich nicht pauschal sagen, dass Werte mit- 
tlerweile komplett verschwunden sind.

: Beschäftigen dich diese Themen auf deinen 
Stationen, und würdest du gerne weniger nachden-
ken?

Markus: (grinst) Im Fußball ist es schon oftmals ein 
Vorteil, wenn du dir wenig Gedanken machst. Speziell 
rückblickend ist es gut, vieles schnell abzuhaken. 
Aber abseits des Platzes ist es nicht verkehrt, über 
gewisse Dinge nachzudenken. Ich bin eben so ein 
Typ und kann es beim Fußball nicht einfach abstellen.

: Oft sind es ungewöhnliche Wege, die dich in 
deiner Karriere ans Ziel geführt haben. Angefangen 
mit der Leihe nach Salzburg oder dem Wechsel 
aus der Bundesliga in die Schweiz. Eine Erfahrung 
für das gesamte Leben, dass der Weg nicht immer  
geradlinig verläuft?

→
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Markus: Nein, auf mein Leben würde ich es nicht 
projizieren. Im Fußball war es definitiv so, oftmals war 
der Weg das Ziel. Da bin ich aber nicht der Erste, der 
diesen Weg gegangen ist. Für „normale“ Spieler ge-
hören Ups and Downs dazu, nur bei absoluten Top-
spielern geht es stetig bergauf. Als Spieler wächst 
du da rein und lernst, mit diesen Situationen um-
zugehen. Rückwirkend können wir wahnsinnig froh 
sein, den Job zu haben, den Millionen von Jungen in 
Deutschland haben wollen. 

: Du bist in der Jugend des FC Bayern früh mit 
einem besonderen Konkurrenz- und Erfolgsdruck 
konfrontiert worden. Hilft das auf dem weiteren 
Weg?

Markus: Aus meiner persönlichen Erfahrung war es 
gut, diesen Druck bereits aus der B- und A-Jugend 
gekannt zu haben, um auf die weitere Laufbahn vor-
bereitet zu werden. Dieser Druck ist aber nur bis zu 
einem gewissen Punkt ein guter, denn schlussend-
lich bleibt jeder Spieler auch ein Jugendlicher. Ich 
habe auch Spieler gesehen, die frühzeitig gescheitert 
sind. 

Ich glaube, dort war es meist eine Mischung aus 
vielen Komponenten, wobei dieser Druck sicherlich 
auch eine Rolle gespielt hat. Das beste Beispiel meiner 
Jugend war Sebastian Deisler, mit dem ich selbst 
noch spielen durfte, und wo es unfassbar traurig ist, 
dass so ein Fußballer seine Karriere derart frühzeitig 
beenden musste. Es war zu sehen, was zu großer 
Druck aus einem Menschen machen kann.

: Aufgrund der vergangenen zwei oder drei Jahre 
werden viele wahrscheinlich sagen, dass du noch 
mehr aus deiner Karriere hättest machen können. 
Wie bewertest du selbst deine bisherige Laufbahn?

Markus: Die letzten drei Jahre sind keineswegs 
optimal gelaufen und auch nicht so, wie ich sie mir 
vorgestellt habe. Oftmals führt eine suboptimale 
Entscheidung zur nächsten und es löst eine Art 
Kettenreaktion aus. Klar würde ich heute einige Ent-
scheidungen anders treffen und hätte vielleicht auch 
noch einen weiteren Schritt nach vorne machen 
können. Aber wenn mir jemand damals in der 
Münchner Jugend gesagt hätte, dass meine Karriere 
so laufen wird, dann hätte ich es unterschrieben. Es 
gab gute Zeiten, schlechte Zeiten, aber schlussend-
lich bin ich zufrieden und hoffe, dass noch einiges 
kommen wird.

→

"Es war zu sehen, was zu großer 
Druck aus einem Menschen 
machen kann"
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: Oft ist vom Fußball als Tagesgeschäft die Rede. 
Wie sehr sind Momente wie Siege gegen Manchester 
mit Basel dennoch in dir verankert?

Markus: Ich habe in der vergangenen Woche das Spiel 
der Bayern in der Champions League geguckt und 
gedacht, in München ist es nie gut gelaufen für mich. 
Aber im nächsten Moment kam dann der Gedanke, 
dass ich sie mit Basel einmal geschlagen habe. Das 
waren unvergessliche Momente, die mir niemand 
nehmen kann. Jeder träumt von der Champions 
League, und ich bin sehr froh, dass ich diese spe-
ziellen Momente erleben und mit meiner Familie und 
meinen wichtigsten Bezugspersonen teilen durfte.

: Speziell war auch dein sehr langes Probe-
training bei den Lilien. Hofft man da nicht jeden 
Tag auf die Zusage oder rechnet ständig damit, am 
nächsten Tag etwas Neues suchen zu müssen?

Markus: Es war keine einfache Situation. Es lief von 
Beginn an gut, aber nach drei Wochen ohne positive 
Rückmeldung habe ich angefangen, nachzudenken. 
Es gab die Momente, in denen ich mal down gewesen 
bin und gedacht habe, dass es wohl nicht klappen 
wird. Heute bin ich froh, dass sich der Aufwand 
schlussendlich bezahlt gemacht hat. Oft liegen 
Glück und Enttäuschung im Fußball ganz eng bei-
einander. 

16

: Half dir in dieser Phase die Erfahrung deiner 
Karriere, dass sich immer wieder irgendwie eine Tür 
öffnet?

Markus: Ehrlich gesagt, war dieses halbe Jahr für 
mich wirklich speziell. Nach der Vertragsaufl ösung in 
Prag habe ich mich fi t gehalten, die Situation als ver-
einsloser Spieler kannte ich nicht. Es waren Zweifel 
da und die Gedanken, wie es für mich weitergehen 
wird. Diese Gedanken erstmal wieder verschieben zu 
können, macht vieles einfacher. 

: Plant man mit deinen bisherigen Erfahrungen 
überhaupt noch irgendetwas langfristig?

Markus: Das Schönste wäre, wenn ich meine Karriere 
von 18 bis 35 hätte planen können (lacht). Aber es 
wird immer schnelllebiger und daher noch schwerer,
irgendetwas vorauszuplanen. Ich plane erstmal 
so lange, wie mein Vertrag läuft. Weiter zu denken, 
macht wenig Sinn.

"Es waren Zweifel da und die 
Gedanken, wie es für mich 
weitergehen wird"



            JETZT ERHÄLTLICH: 
DER KATALOG 2017



Statistik

Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Gegentore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Berezovskyi, Igor 24 24.08.1990 0 2 0 0 0 0 0/0/0

Esser, Michael 31 22.11.1987 21 21 1855 0/1 40 0 2/0/0

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.1992 1 17 35 1/0 1 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Guwara, Leon 2 28.06.1996 12 18 883 2/0 0 0 1/1/0

Milosevic, Alexander 3 30.01.1992 17 19 1508 0/1 0 0 4/0/0

Sulu, Aytac (C) 4 11.12.1985 15 15 1350 0 0 0 5/0/0

Gorka, Benjamin 5 15.04.1984 0 4 0 0 0 0 0/0/0

Fedetskyy, Artem 7 26.04.1985 11 18 839 1/4 0 0 4/0/0

Steinhöfer, Markus 13 07.03.1986 1 3 5 1/0 0 0 0/0/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.1988 19 20 977 12/1 2 2 2/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.1991 10 11 889 0/1 0 0 3/0/0

Banggaard, Patrick 26 04.04.1994 0 2 0 0 0 0 0/0/0

Aydogan, Can Luca 40 31.12.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.1990 14 20 1204 1/2 0 0 1/0/0

Wolff, Johannes 35 10.07.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Thur, Daniel 38 28.04.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Vrancic, Mario 6 23.05.1989 13 18 803 5/3 1 0 1/0/0

Gondorf, Jerôme 8 26.06.1988 18 18 1554 0/4 1 3 3/0/0

Rosenthal, Jan 10 07.04.1986 10 10 581 2/5 0 0 2/0/0

Niemeyer, Peter 18 22.11.1983 13 19 931 2/5 0 0 5/1/0

Heller, Marcel 20 12.02.1986 20 21 1691 1/1 1 3 0/0/0

Altintop, Hamit 34 08.12.1982 3 3 191 1/0 0 0 1/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.1990 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Fisch, Liam 37 23.11.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Sturm Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Stroh-Engel, Dominik 9 27.11.1985 3 4 16 3/0 0 0 0/0/0

Boyd, Terrence 15 16.02.1991 4 4 142 0/4 1 0 1/0/0

Colak, Antonio 16 17.09.1993 17 20 916 9/2 4 0 0/0/0

Platte, Felix 19 11.02.1996 0 0 0 0 0 0 0/0/0

Oliinyk, Denys 22 16.06.1987 3 7 36 3/0 1 0 0/0/0

Sam, Sidney 33 31.01.1988 4 5 332 0/1 1 1 1/0/0

Schipplock, Sven 39 08.11.1988 12 13 718 2/7 0 0 2/0/0
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Marwin Hitz (35)

Jonathan Schmid (11) 

Paul Verhaegh (2) Philipp Max (31)

Ja-Cheol Koo (19) Daniel Baier (10)

Dominik Kohr (21)

Raul Bobadilla (25)
Don-Wong Ji (22)

Jeffrey Gouweleeuw (6) Martin Hinteregger (36)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: FC Augsburg 1907

Gründungsdatum: 08.08.1907

Mitglieder: 14.500

Vereinsfarben: Rot-Grün-Weiß

Anschrift: Donauwörtherstraße 170   
86154 Augsburg

Stadion: WWK Arena

Plätze: 30.660

Schnitt: 27.296

Unser Gegner:
FC Augsburg

Verteidiger Philipp Max ist der Sohn des zweifachen 
Bundesliga-Torschützenkönigs Martin Max. Im zu-
rückliegenden Sommer gewann der 23-Jährige mit 
der deutschen Auswahl die Silbermedaille bei den 
olympischen Spielen in Rio. 

Augsburgs Angreifer Halil Altintop ist der Zwillings-
bruder von Darmstadts Neuzugang Hamit Altintop. 

Dominik Kohr gewann die Fritz-Walter-Medaille in 
Bronze in den Altersklassen U18 und U19.

Raul Bobadillas langjährige Freundin Joy Lasic ist 
die ehemalige Miss Argentinien. Zusammen hat das 
Paar einen einjährigen Sohn. 

Takashi Usami wurde 2010 zum Rookie des Jahres 
in der japanischen J-League gewählt.

INTERESSANTES

In der vorvergangenen Saison schoss Torwart Marwin 
Hitz gegen Bayer Leverkusen in der Nachspielzeit 
das Ausgleichstor zum 2:2. Nach Jens Lehmann und 
Frank Rost ist Hitz der dritte Schlussmann, der aus 
dem Spiel einen Treffer in der Bundesliga erzielte.

Marwin Hitz und Caiuby gewannen 2009 mit dem 
VfL Wolfsburg die deutsche Meisterschaft. 

Mit einem Marktwert von 10 Millionen Euro ist In-
nenverteidiger Martin Hinteregger der wertvollste 
Spieler der Fuggerstädter. Mit Salzburg gewann der 
24-Jährige dreimal die österreichische Meister-
schaft. 
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Albert Kunna aus  
Frankfurt/Nieder-Erlenbach
Einer unserer Gemüsebauern  
in Hessen.

REWE.DE/REGIONAL

REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel Erfolg beim 
Spiel gegen den FC Augsburg.

Ernährungspartner
Deutscher Fußball-Bund

REWE.DE

IHR TÜTET HEUTE DEN 
SIEG EIN – WIR DEN REST.



Gegner im Fokus: 
FC Augsburg

Mit einem Paukenschlag endete das Jahr 2016 für 
den FCA. Völlig überraschend zog die sportliche Lei-
tung um Stefan Reuter die Reißleine und entband 
Trainer Dirk Schuster von seinen Pflichten. Diffe-
renzen in der sportlichen Entwicklung und im fuß-
ballerischen Stil zwischen Verein und Trainer nannte 
der Verein als Grund für diesen Schritt, so dass es 
nun nicht zu einem Wiedersehen mit Darmstadts 
Erfolgstrainer kommt. Schusters Nachfolger ist mit 
Manuel Baum ein Mann aus den eigenen Reihen, der 
zuvor als Cheftrainer des Augsburger Nachwuchs-
leistungszentrums fungiert hatte.

Und neben der offensiveren Spielweise, die das 
Team unter Baum pflegt, sammelten die Fuggerstädter 
an den vergangenen Spieltagen auch einige wichtige 
Zähler im Tabellenkeller. So sind die Augsburger 
weiterhin im Mittelfeld des Tableaus zu finden und 
werden aller Voraussicht nach mit dem Abstiegs-
kampf nichts mehr zu tun haben. Zuletzt konnten in 
Wolfsburg und im Heimspiel gegen Werder Bremen 
zwei wichtige Siege gegen direkte Tabellennachbarn 
errungen werden. Überhaupt punktete der FCA bis-
lang fleißig gegen Mitkonkurrenten aus der unteren 
Tabellenhälfte, einzig gegen den Hamburger SV 
musste der FCA eine Niederlage einstecken.

Während der Winterpause wurde das Gesicht des 
Kaders durch Manuel Baum marginal verändert. Der 
ehemalige Borusse Moritz Leitner wurde von Lazio 
Rom verpflichtet, während Daniel Opare den Verein 
auf Leihbasis zum RC Lens verließ. Besondere Be-
ziehungen haben zwei Augsburger über ihr jeweiliges 
Geschwisterkind zu den Lilien. So ist Daniel Baier der 
ältere Bruder von Benjamin, der einst drei Spielzeiten 
für die 98er in der Dritten Liga auf dem Platz stand. 

Zu einem direkten Brüderduell auf dem Platz kann es 
kommen, wenn die Zwillinge Altintop seit langem mal 
wieder in der Bundesliga aufeinandertreffen. Während 
Hamit seine ersten Spiele für die Südhessen absol-
vierte, ist Halil bereits seit 2013 unter Vertrag beim 
FCA. Der Stürmer hat in der ewigen Bundesliga-Tor-
schützenliste der Augsburger mittlerweile nur noch 
Tobias Werner vor sich.

Als Darmstadt 98 sein Dasein in der Drittklassigkeit 
fristete, war Augsburg häufiger Gast am Böllenfalltor 
und entpuppte sich dabei als Angstgegner der Lilien. 
Größte Berühmtheit dürfte die Heimniederlage vom 
April 2000 aus Sicht der Lilien erlangt haben. Da-
mals gewährte ein Sponsor der 98er allen Zuschau-
ern freien Eintritt, die nach Spielschluss dafür einen 
bestimmten Betrag in eine der vielen Kassen geben 
konnten. Da das Spiel klar mit 3:0 zugunsten der 
Augsburger endete, blieben die Kassen weitgehend 
leer und die kuriose Idee wurde daraufhin für immer 
eingestampft. 

In der letzten Saison endete die Partie am Böl-
lenfalltor mit einem 2:2. In der ersten Halbzeit 
brachten Treffer von Wagner und Vrancic die Lilien 
vermeintlich auf die Siegerstraße. Das Abwehr-
bollwerk der Südhessen hielt bis zur 63. Spielmi-
nute, ehe Markus Feulner den Anschlusstreffer 
erzielte und der FCA fortan auf den Ausgleich drängte.  
In einer dramatischen Schlussphase wurde  
zunächst ein regulärer Treffer der bayrischen 
Schwaben durch Caiuby nicht anerkannt, ehe Alfred 
Finnbogasson einen in der Schlussminute einen sehr 
umstrittenen Foulelfmeter zum 2:2 nutzen konnte.

Jürgen Arras (FuFa)
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Gegnerporträt: 
Raul Bobadilla

Ein Steinmensch mit Herz
Nachdem der Ball in der linken oberen Torecke 
einschlägt, sprintet Raul Bobadilla zur 
Eckfahne, reißt sich das Trikot vom Leib und 
streckt die geballte Faust in die Luft. Soeben 
hat der gebürtige Argentinier das Spiel 
gegen Werder Bremen entschieden. Mit einer 
puren Willensleistung, wie sie typisch ist für 
Bobadilla. Und die ihm bei seinem Mitspieler 
Georg Teigl den Spitznamen „Steinmensch“ 
einbrachte.

Auch optisch trifft dieser Begriff auf Bobadilla zu. 88 
muskulöse Kilos verteilen sich auf 181 Zentimeter.  
Bobadilla, Typ Stiernacken, macht Eindruck. Neben, 
aber insbesondere auf dem Platz. Zweikämpfe mit 
dem Nationalspieler Paraguays können wehtun, 
 Lilien-Spieler Leon Guwara nannte ihn kürzlich ohne 
zu zögern „den unangenehmsten Gegenspieler seiner 
bisherigen Karriere“.

Zugegeben, die ist bei Guwara noch nicht allzu lang, 
aber es ist nicht unwahrscheinlich, dass der Links-
verteidiger in fünf Jahren identisch auf diese Frage 
antworten würde. Dabei hat Bobadilla einen weichen 
Kern. Wie auch die Verzierungen seiner harten Schale 
beweisen:

Auf die linke Brust ließ er sich ein Bild seiner Mutter 
Elvira tätowieren, auf der rechten Brust prangt Vater 
Viktor. Auf seinem Hals trägt er ein R und ein M für 
seine beiden Großväter Raul und Marcelo. Bobadilla ist 
sehr familienverbunden. So tut ihm auch das familiäre 
Umfeld in Augsburg gut. Deswegen widerstand er 
im vergangenen Sommer einem finanziell lukrativen 
Angebot aus China. Denn der gebürtige Argentinier 
hat im bayrischen Schwabenland seine zweite Hei-
mat gefunden. Im Januar verlängerte er seinen Ver-
trag bis 2020. „Seit ich in Augsburg bin, erlebe ich die 
besten Jahre meiner Karriere“, erklärte der 29-Jährige. 
„Hier habe ich alles, was ich brauche.“ 

Ein Ohrenschmaus für seinen Verein: Denn für die 
Fuggerstädter ist Bobadilla sportlich unverzichtbar. 
Auch, weil der einstige Skandalprofi besonnener 
geworden ist. Während er früher des Öfteren nega-
tive Schlagzeilen machte, fällt der Angreifer heute 
nur noch durch seine Leistungen auf. 27 Treffer 
und zehn Torvorlagen sammelte der Koloss in den 
96 Begegnungen, die er seit seinem Wechsel nach 
Augsburg bestritt. Seine große Qualität: Mit seinem 
bulligen Körper wirft er sich in jeden Zweikampf, ge-
winnt Bälle und verteidigt sie mit dem Rücken zum 
Tor.

Umso schmerzlicher vermisste der FCA seinen 
„Kämpfer“, wie sich Bobadilla selbst bezeichnet, über 
weite Strecken der Hinrunde, als er mit einer Schulter- 
verletzung ausfiel. Und umso wichtiger für die Fug-
gerstädter, dass ihre Lebensversicherung jetzt 
wieder da ist: Denn obwohl er in dieser Bundesliga- 
Saison bisher nur neun Begegnungen bestreiten 
konnte hat, liegt Bobadilla nur einen Treffer hinter 
dem vereinsinternen Top-Torschützen Halil Altintop.

Bei der Mission Klassenerhalt sind die Fuggerstädter 
auf ihren Stürmer angewiesen. So schnell wie mög-
lich wolle man den Nichtabstieg in trockene Tücher 
bringen, berichtete  Bobadilla. Wie gegen Bremen 
will der Stürmer mit seinen Treffern dazu beitragen -  
damit seine zweite Heimat auch künftig in der ersten 
Liga spielt. 
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PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.  FC Bayern München 21 46:13 50

02.  Leipzig 21 38:21 45

03.  Borussia Dortmund 21 43:23 37

04.  TSG Hoffenheim 21 38:21 37

05.  Eintracht Frankfurt 21 25:20 35

06.  Hertha BSC 21 28:24 34

07.  1. FC Köln 21 30:19 33

08.  Bayer 04 Leverkusen 21 34:30 30

09.  SC Freiburg 21 28:36 30

10.  FC Schalke 04 21 25:22 26

11.  Bor. Mönchengladbach 21 23:29 26

12.  1. FSV Mainz 05 21 29:37 25

13.  FC Augsburg 21 19:27 24

14.  VfL Wolfsburg 21 19:31 22

15.  Hamburger SV 21 21:37 20

16.  SV Werder Bremen 21 26:42 19

17.  FC Ingolstadt 21 19:32 18

18.  SV Darmstadt 98 21 14:41 12

Tabelle / Statistik / Termine

Die Torjäger der 1. LigaGesamttabelle

23. Spieltag

24. Spieltag

PL. SPIELER VEREIN TORE

01. Aubameyang, 
Pierre-Emerick Borussia Dortmund 17

02. Modeste, Anthony 1. FC Köln 17

03. Lewandowski, Robert FC Bayern München 16

04. Werner, Timo Leipzig 12

05. Wagner, Sandro TSG Hoffenheim 10

FREITAG  /  03.03.  /  20:30 UHR

FC Augsburg – Leipzig - : - (- : -)

SAMSTAG  /  04.03.  /  15:30 UHR

Borussia Dortmund – Bayer Leverkusen - : - (- : -)

1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg - : - (- : -)

1. FC Köln – FC Bayern München - : - (- : -)

TSG Hoffenheim – FC Ingolstadt 04 - : - (- : -)

SV Werder Bremen – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

SAMSTAG  /  04.03.  /  18:30 UHR

Borussia M'gladbach – FC Schalke 04 - : - (- : -)

SONNTAG  /  05.03.  /  15:30 UHR

Eintracht Frankfurt – SC Freiburg - : - (- : -)

SONNTAG  /  19.02.  /  17:30 UHR

Hamburger SV – Hertha BSC - : - (- : -)

FREITAG  /  10.03.  /  20:30 UHR

Bayer Leverkusen – SV Werder Bremen - : - (- : -)

SAMSTAG  /  11.03.  /  15:30 UHR

FC Bayern München – Eintracht Frankfurt - : - (- : -)

Hertha BSC – Borussia Dortmund - : - (- : -)

SC Freiburg – TSG Hoffenheim - : - (- : -)

SV Darmstadt 98 – 1. FSV Mainz 05 - : - (- : -)

Leipzig – VfL Wolfsburg - : - (- : -)

SAMSTAG  / 11.03.  /  18:30 UHR

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Köln - : - (- : -)

SONNTAG  /  12.03.  /  15:30 UHR

FC Schalke 04 – FC Augsburg - : - (- : -)

SONNTAG  /  12.03.  /  17:30 UHR

Hamburger SV – Borussia M'gladbach - : - (- : -)

Meisterschaft

Champions League

CL-Qualifi kation

Europa League

Relegationsplatz

Abstiegsplätze

Stand: 21.02.2017
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Catering von A bis Z!
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Artikel des Spieltags

„Die Sonne scheint!“ Am Böllenfalltor gilt dieses 
Motto zu jeder Jahreszeit. Um für diese Bedingun-
gen in den kommenden Monaten gewappnet zu sein, 
ist die Lilien-Sonnenbrille zum heutigen Spieltag für 
8 statt 10 Euro erhältlich. 

Den blauen Kunstoffrahmen ziert das Lilien-
Wappen, die schwarzen Brillengläser bieten einen 
UV-400 Schutz. Verstaut wird die Brille im schwarzen 
Microfaser-Beutel.

Lilien-Sonnenbrille für 8 Euro

8,- EUR



„90 Minuten 98“ – Ermöglicht durch 
die Lilienfans und unser Crowdfunding.  
www.gemeinschaft-die-bewegt.de

DANKE
       LILIEN 
       FANS!

EUER
FILM!
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BLUTSPENDE
Am Marktplatz

www.blutspende-darmstadt.de

...alle 14 Tage verlosen wir
2 x 2 Eintrittskarten für jedes
                          Bundesliga-Heimspiel.
An der Verlosung können alle Blut- und Plasmaspender
teilnehmen...
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Lilien-News

Seit dieser Saison hat der SV 98 seinen eigenen 
Kids-Club: Die Bölle-Bande! Am vergangenen Spiel-
tag besuchte der Fannachwuchs erstmals ein Aus-
wärtsspiel und reiste zur Partie bei der TSG Hoffen-
heim.

Insgesamt 35 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
trafen sich am Samstagmittag am Jonathan-
Heimes-Stadion am Böllenfalltor, von wo aus sich 
der angemietete Bus um 12.30 Uhr auf den Weg 
nach Sinsheim machte. Die 90-minütige Fahrt ver-
trieben sich die Bandenmitglieder mit Fangesängen, 
kleinen Spielen rund um die Lilien und mit einigen 
Snacks, um für die anstehende Partie gerüstet zu 
sein. 

Nachdem die Reisegruppe gegen 14 Uhr das
Stadion der TSG erreicht hatte, bezogen 
die Junior-Schlachtenbummler ihre Plätze im 
F-Block, natürlich in direkter Nähe zum Auswärts-
block der Lilien. Die Tickets hatte die TSG zu stark 
ermäßigten Preisen zur Verfügung gestellt.

Trotz der unglücklichen 0:2-Niederlage der Lilien 
sorgte das gemeinsame Auswärtserlebnis für viel 
Gesprächsstoff und Erinnerungen, die alle Kids nach 
der abendlichen Ankunft in Darmstadt mit nach 
Hause nahmen.

„Natürlich hatten sich die Kinder einen anderen 
Spielausgang gewünscht, aber in der großen Gruppe 
ein Auswärtsspiel zu besuchen, das war ergebnis-
unabhängig eine super Erfahrung für alle Teilnehmer. 
Wir freuen uns über die große Anzahl an Teilnehmern 
und werden auch zukünftig weitere Auswärtsfahr-
ten für unsere Bandenmitglieder veranstalten“, zog 
Oliver Kubis, der den Stadionbesuch für den SV 98 
organisierte, ein rundum positives Fazit.

Neben der Auswärtsfahrt standen in dieser Spielzeit 
bereits mehrere exklusive Events für die Bölle Bande 
auf dem Programm. Neben einem Trainingsbesuch 
und der aktiven Mitgestaltung der Saisoneröff-
nung, feierten die Bandenmitglieder im Dezember 
beispielsweise ihre ganz persönliche Lilien-Weih-
nachtsfeier. 

Noch kein Bandenmitglied? 
Alle Infos gibt es unter www.sv98.de/boellebande 

Bölle Bande erstmals auswärts
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REUTHER & GOLDSCHMIDT
RECHTSANWÄLTE  FACHANWÄLTE

ARMIN REUTHER

 Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Fachanwalt für Versicherungsrecht
 Zivilrecht*

ANDREA GOLDSCHMIDT

 Fachanwältin für Arbeitsrecht
 Fachanwältin für Sozialrecht
 Mietrecht*

Darmstädter Straße 1 . Im Jagdschloß . 64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57- 944 844 . Telefax 0 62 57- 938 777

E-Mail kanzlei@reuther-goldschmidt.de
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Barack Obama folgt bei Twitter genau einem euro-
päischen Fußballteam. Und zwar dem SV Darmstadt 
98. Und auch wenn der genaue Grund bislang noch 
ungeklärt ist, die Story über die besondere Verbin-
dung geht buchstäblich um die Welt.

Nachdem die Lilien Obama via Twitter und einer 
Grußbotschaft von US-Angreifer Terrence Boyd zu 
einem Heimspiel einluden, machte die Nachricht 
vom prominenten Lilien-Twitter-Fan rasend schnell 
die weltweite Runde. Wir haben einige der Reaktionen 
zusammengesucht: 

Lilien-News

Obama folgt den Lilien
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FuFa-News

Sehbehindertenreporter des SV 98 
erneut zahlreich bei Schulung der DFL

Einmal im Jahr findet in Kamen eine Schulung  
speziell für die Reporter der Sehbehinderten- 
Berichterstattung statt. Auch das SV98-Fanradio 
war zu Beginn dieses Jahres mit fünf Leuten vertreten, 
um die Qualität der Berichterstattung weiterhin auf 
hohem Niveau halten zu können.

Neben den Übertragungen der Spiele im Internet 
wird live vor Ort die Reportage der Kommentatoren 
auf Funkempfänger für blinde und sehbehinderte 
Fans übertragen. Somit wird diesen ermöglicht, am 
Spielgeschehen in Echtzeit teilzuhaben.

Das zweitägige Seminar mit dem Schwerpunkt der 
Aus- und Weiterbildung der Reporter, welches regel-
mäßig seit 2009 von der DFL organisiert wird, fand 
bereits zum zehnten Mal statt. Unsere Reporter 
erhielten unter anderem ein Sprech- und Stimmtrai-
ning, es wurden Umschaltsituationen genauso wie 
Verortungen in der Reportage besprochen. Die opti-
male Spielfeldorientierung war ebenso ein wichtiger 
Bestandteil der einzelnen Workshops. Neben dem 
Austausch mit Reportern aus ganz Deutschland 
waren auch einige Empfänger vor Ort, die von ihren  
Erfahrungen berichteten und bei den einzelnen 
Workshops die Teilnehmer dadurch besser sensibi-
lisieren konnten. Das Ziel ist es, deutschlandweit die 
Sehbehinderten-Berichterstattung weiter zu ver-
bessern, und auch in Darmstadt möchten wir diesen 
Service weiter qualitativ steigern und freuen uns 
schon jetzt, die einzelnen Tipps im Tagesgeschäft 
anwenden zu können.

38Fotos: Guido Kirchner 38
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AUF gespielt . Lilien

Liebe Lilienfans,

Selina Eckstein

Ich sollte mal eine Stadtrundfahrt machen!

Auch wenn Darmstadts Torwart noch nicht viel von Darmstadt gesehen hat, hat Micheal 

Esser im Interview mit VORHANG AUF-Autorinnen Selina Eckstein und Sandra Russo 

viel über die Lilien, das Stadion und seine Rolle als Torwart zu erzählen.

Selina Eckstein (SE): Michael, mit welchen 

Erwartungen blickst du auf die kommenden 

Aufgaben in der Rückrunde?
Michael Esser (ME): Mit einem absolut 

SE: Ist im Trainingslager noch einmal ein Ruck ME:

SE: Was hast du schon von Darmstadt 

gesehen?ME:

SE: Auch wenn du von Darmstadt noch 

nicht so viel gesehen hast, kennst du dich im 

Stadion wohl am besten aus. Hast du dich 

auch mit der Stadiondiskussion auseinander 
gesetzt?ME:

SE: Wie gehst du dabei mit dem Druck um, 

dass du einerseits ein „gefeierte Held“ sein 

kannst, auf der anderen Seite aber auch 

der „Buhmann“, wenn ihr viele Gegentore 

kassiert?ME:

SE: Wie nimmst du es wahr, wenn die Stürmer ME:

SE:

des Tages“ gekürt und nicht die Stürmer.

ME:

SE: Wolltest du schon immer im Tor stehen ME:

Elisabethenstraße 3464283 DarmstadtTel.: 06151 / 360 98 60
Fax: 06151 / 360 98 66

Am Rebstock 1164823 Groß-UmstadtTel.: 06078 / 969 58 62
Fax: 06078 / 969 58 63

 Erb- und Familienrecht Arbeitsrecht Strafrecht

Mainstraße 464572 BüttelbornTel.: 06152 / 85 99 55
Fax: 06152 / 17 70 02

das Jahr ist mit einem Trainerwechsel zu Ende 

gegangen und nun wird sich in der Rückrunde 

zeigen, ob der Klassenerhalt gelingt. Deshalb 

richtet sich der Blick in dieser Ausgabe nach 

vorne. Und wer könnte für den Blick in die 

Kristallkugel besser geeignet sein als Maulwurf 

„Mauli“? Auch die Einschätzungen von Lilien-
feiern konnte. Auch auf die Leistungen von Neuzugang Sidney Sam 

bin ich sehr gespannt. Gespannt blickt auch Vizepräsident Volker Harr 

auf die Rückrunde, wie er mir im Interview verraten hat. Viele Lilien-

Infos also. 
VORHANG AUF für die Lilien 

Eure Selina

VA  30 

 

Markus Steinhöfer

Der 
nächste 

Neuzugang! Seit 

November trainiert 

der 
vereinslose 

Spieler 
Markus 

Steinhöfer 
bei 

den Lilien mit und 

absolvierte auch 

das Trainingslager 

in Spanien. Von 

daher ist es nicht 

wirklich erstaunlich, 

dass der SV 98 nun ein Vertrag mit dem 

Außenbahnspieler bis 2018 unterschrieben 

hat. Auf der Webseite des Vereins sagt 

Steinhöfer: „Ich fühle mich schon länger als 

die Herausforderung und die Chance hier.“ Vor 

seiner Zeit bei den Lilien stand der 30 Jahre 

bei Sparta Prag unter Vertrag.

Neues aus

Was hat sich personell während 

der Winterpause bei den Lilien 

getan? VORHANG AUF-Autorin 

Selina Eckstein hat das ganz 

genau beobachtet.

Sidney Sam
Willkommen in 

Darmstadt! 
Am 

14. Januar ging 

Sidney Sam wurde 

auf Leihbasis vom 

FC Schalke 04 ans 

Böllenfalltor geholt 

und absolvierte im 

Testspiel gegen den 

VfL Bochum direkt 

mal seine ersten Minuten im Lilien-Trikot. Nach 

freut sich darüber, dass Sam geholt werden 

konnte und sagt auf der Vereinshomepage: 

„Ich freue mich unglaublich, dass Sidney Sam 

Auch der Stürmer richtet auf der Homepage 

seine ersten Worte an die Fans: „Ich freue 

mich sehr auf diese Herausforderung. Mein 

Ziel ist es natürlich, wieder Spielpraxis in der 

durchaus eine Bereicherung für die Lilien sein.

W i l l k o m m e n 

zurück! Nach seiner 

J a n u a r - A u s g a b e 

sprach, ist der 

Stürmer nun wieder 

Testspiel 
gegen 

(0:1-Niederlage) im Trainingslager absolvierte 

nachdem er in der 67. Minute eingewechselt 

wurde. Im Testspiel am Jonathan-Heimes-

Stadion am Böllenfalltor gegen den VfL 

Victor Obinna
Viel Erfolg für die 

 Bevor sich 

Viktor Obinna bei den 

konnte, ist es für ihn 

schon wieder an der 

Trainingslager teilte 

der neue Trainer 

Torsten Frings dem 

Stürmer mit, dass er 

die Rückrunde ohne 

ihn plane. Auch im 

aktuellen Trainingsbetrieb wurde der 29 Jahre 

Vereinssuche freigestellt wurde. 

Alexander Klitzpera
Willkommen beim 

SV 98! Nicht nur 

innerhalb 
der 

sich die Lilien 

verstärkt, 
auch 

Kaderplanung war 

der SV 98 nicht 

einen Vertrag als 

Chefscout und wird 

können, wie er auf der Vereinshomepage 

sagt: "Mein Ziel ist es, gemeinsam im Team 

39 Jahre alte Chefscout aus seiner Zeit beim 

1.FC Nürnberg und dem VfL Wolfsburg (hat 

dort im Nachwuchsbereich gearbeitet) mit. 

Pa

den FSV Frankfurt und kennt sich deshalb im 

Terrence Boyd

Willkommen bei

Bis 2018 unterschrieb Terrence Boyd 

einen Vertrag bei den Lilien. Zuvor trug 

Darmstadt 98 geklappt hat, und will sofort mit 

stellen, dafür bei den Zweitvertretungen von 

Hertha BSC Berlin und Borussia Dortmund, 
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„Torsten FringsMit dieser Einschätzung blickt Lilien-Vizepräsident Volker Harr auf die Rückrunde  

Zur PersonVolker Harr (geb. 25.12.1964) ist seit 2012, neben Markus 

er für die Vermarktung und den Vertrieb zuständig 
Landesbank Hessen-Thüringen in Frankfurt.

Selina Eckstein (SE): Volker, du konntest 

Volker Harr (VH):

SE: Mit welchem Gefühl blickst du nun auf die 

Rückrunde?VH:

SE:
Frings dabei? Welchen Eindruck hat er auf dich 

gemacht?VH:

SE: Bist du der Meinung, dass das Trainerteam und 

VH:

SE:

VH:

Mit der Lilien auf dem Arm und Verstärkung vom DFB

VORHANG AUF

Torsten Frings (40 Jahre alt)
wolle nicht mehr Lutscher genannt werden. Diesen 

Spitznamen hat Frings seit seiner Zeit als junger 

Spieler in Bremen. Frings hält sich mit seiner Meinung 

selten zurück und sagte damals zu seinen Mitspielern 

in Darmstadt eine neue Ära für ihn beginnt, möchte 

Entsprechen wir seinem Wunsch und vergessen wir 

den Spitzname also!seiner linken Wange, die Frings seit einem Verkehrsun-

Darunter auch eine Lilie auf dem rechten Unterarm, 

die er sich gemeinsam mit seinen Brüdern hat stechen 

lassen, weil ihm die Lilien immer schon gut gefallen. 

Jonathan Heimes (trug Frings zum ersten Mal im Heim-

spiel gegen Gladbach am 21.01.17) nur Glück bringen.

-

rer-Lizenz seit 2015)

Björn Müller (40 Jahre alt)

Gemeinsam mit Torsten Frings absolvierte Björn 

Müller 2015 einen Trainerlehrgang. In dieser Zeit 

lernten sich die Beiden kennen und schätzen, was 

nun dazu führte, dass Frings den 39 Jahre alten 

Müller fragte, ob er nicht sein Co-Trainer werden 

möchte. Bis zum Ende des vergangenen Jahres war Müller 

als Co-Trainer der U19 beim DFB angestellt und 
-

mie mit. Der Vertrag wurde aufgelöst und der DFB 

ist auf der Suche nach einem neuen Co-Trainer für 
-

lager nach Spanien war der gelernte Diplomsport-

wartet auch für Müller in der Bundesliga eine neue 

er auf der Vereinshomepage sagt: „Ich brenne dar-

auf, meine Erfahrungen und Ideen einzubringen.“ 

-

gen Klopp bei Borussia Dortmund sammeln. Diese 

könnten ihm nun auch bei den Lilien weiterhelfen.
-

vom Bölle



 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM!

· 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 75 GESCHULTE MITARBEITER

· VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

 Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
  Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
 Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

 Hedtke Team Dieburg GmbH [Vertriebsstützpunkt] 
 Schloßgartenweg 3 · 64807 Dieburg 
 Telefon: [06071] 2106-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

 Hedtke Automobile GmbH
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Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 
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Rödermark

63322 Rödermark
06074 |

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27

|

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de
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Junglilien
 

Anfang März starten auch die Nachwuchs-
teams der Lilien in die jeweilige Restsaison. 
Vor dem Punktspielstart gab NLZ-Leiter Björn 
Kopper dem Lilienkurier einen Überblick über 
die aktuellen Platzierungen, über Neuerungen 
im Leistungszentrum und über die Verbin-
dung zwischen Jugend- und Profiabteilung.

: Björn, unsere Jugendteams starten Anfang 
März in die Restsaison. Gib uns doch einen kurzen 
Überblick, wie unsere Junglilien derzeit so stehen.

Björn Kopper (Björn): Im Leistungsbereich stehen alle 
Teams auf Spitzenplätzen. Die U19 hat gute Chancen, 
wieder in die U19-Bundesliga zurückzukehren. Die 
U17 ist ebenfalls Zweiter, die U16 führt die Verbands-
liga als Spitzenreiter an. Die U15 nimmt einen sehr 
zufriedenstellenden Mittelfeldplatz in der Regional- 
liga ein. Auch die U14, die diese Saison erstmalig als 
junger Jahrgang in der U15-Hessenliga spielt, macht 
ihre Sache sehr ordentlich. Bei den jüngeren Jahr-
gängen steht die Platzierung nicht ganz so im Vor-
dergrund, aber auch hier sind unsere Teams gegen 
teilweise zwei Jahre ältere Gegner in der Spitzen- 
gruppe oder Erster.

: Wie wurde die lange Pause überbrückt, welche 
Turniere standen an etc.?

Björn: Vor allem im U13- bis U10-Bereich haben wir 
die Winterpause mit vielen Hallenturnieren über-
brückt. Da hier ausnahmslos national top besetzte 
Teilnehmerfelder an den Start gehen, hin und wieder 
auch mit internationalen Nachwuchsteams ge-
spickt, messen wir uns auf höchstem Niveau mit un-
seren Teams, und die Turniere nehmen eine wichtige 
Stufe in unserer Ausbildung ein. Wir haben dann 
auch das eine oder andere Turnier gewinnen können 
oder vordere Platzierungen belegt, sodass wir mit 
der Hallensaison durchaus zufrieden waren.

: In der U19-Hessenliga liegt man nur einen 
Punkt hinter Spitzenreiter Wehen Wiesbaden. Wie 
groß sind die Hoffnungen auf eine Rückkehr in die 
A-Jugend-Bundesliga?

Björn: Wir machen uns schon berechtigte Hoffnungen, 
nicht zuletzt, weil wir auch den direkten Vergleich in 
Wehen für uns entschieden haben. Letztlich sind 
aber noch 12 Spiele zu spielen und daran im An-
schluss noch die Aufstiegsrelegation, sodass wir  
natürlich alles versuchen werden, aber jedes Spiel 
auch erst einmal gespielt werden muss.

: In der höchsten Spielklasse misst sich bereits 
die U15 mit der nationalen Konkurrenz. Wie sieht 
dort dein Fazit nach 14 absolvierten Spielen aus?
→

„Das ist natürlich ein Riesenansporn“





Björn: Die Schulkooperationen, von denen wir in-
zwischen fünf über alle Schulformen hinweg haben, 
erleichtern das Zusammenspiel von Leistungssport 
und Schule enorm. Es ermöglicht unseren Spielern 
unter anderem, mehrmals in der Woche Vormit-
tagseinheiten im NLZ im Rahmen des Schulunter-
richts zu absolvieren. Die Kooperation mit unseren 
Partnervereinen hilft sehr dabei, die Talente der 
jeweiligen Region unseres Partnervereins noch ge-
nauer zu kennen. Je nach Partnerverein bietet sich 
unseren NLZ-Spielern, die altersbedingt aus der U19 
herauskommen und den Sprung in den Profibereich 
nicht sofort schaffen, auch die Möglichkeit,     in den 
Partnervereinen höherklassig zu spielen. Beispiel-
haft sei hier Teutonia Watzenborn-Steinberg in der 
Regionalliga Süd genannt.

: Mit Abdelhamid Sabiri sorgt derzeit ein Spieler 
in der 2. Liga für Aufsehen, der vor zwei Jahren das 
Lilien-Trikot trug. Freut dich seine Entwicklung bzw. 
verfolgst du generell den Werdegang ehemaliger 
Junglilien?

Björn: Natürlich freut es uns, wenn unseren 
NLZ-Spielern der Sprung in den Profibereich gelingt. 
Wir verfolgen die Entwicklung unserer ehemaligen 
Spieler sehr genau. Im Fußball kann es manchmal 
sehr schnell gehen und ein Spieler wieder zum Thema 
werden. Da ist es immer sinnvoll, die eigenen Ehe-
maligen nicht aus den Augen verloren zu haben.

: Weg von den kurzfristigen und sportlichen Zielen, 
welche langfristigen Ziele habt ihr als NLZ vielleicht 
auch hinsichtlich weiterer infrastruktureller The-
men?

Björn: Unser NLZ hat sich in den letzten anderthalb 
Jahren unglaublich nach vorne entwickelt. Einen 
Wunsch, dessen Umsetzung wir zukünftig weiterhin 
verfolgen, ist ein eigener NLZ-Naturrasen, der als 
Trainings- aber vor allem auch als Heimspielstätte 
für die U15-Regionalliga oder in der U17-/U19-Bun-
desliga dauerhaft zur Verfügung steht.

Björn: Die Mannschaft spielt insgesamt eine gute 
Saison. Wir haben eine ausgeglichene Bilanz mit 
7 Siegen, darunter einem 2:1 gegen den FC Bayern 
München, und 7 Niederlagen. Wichtig ist, dass 
wir auch in der nächsten Saison in Deutschlands 
höchster U15-Spielklasse vertreten sein werden.

: Was erwartet ihr von der Restsaison?

Björn: In erster Linie geht es darum, dass sich die 
Jungs in der Rückrunde noch einmal weiterent- 
wickeln und natürlich auch noch den einen oder  
anderen Sieg einfahren.

: Beim Harder Cup in der Winterpause durften 
mit Liam Fisch und Johannes Wolff zwei U19- 
Akteure mitwirken, beim Test gegen RW Darmstadt 
Mitte Februar waren es dann gleich vier. Eine schöne 
Sache für euch und insbesondere die Jungs?

Björn: Für unsere U19-Spieler sind solche Einsätze 
natürlich super. Sie profitieren von jeder Minute mit 
der Profimannschaft, können viele Dinge mitnehmen. 
Der Austausch mit Torsten Frings und dem Profi-
bereich ist sehr gut und es freut uns natürlich sehr, 
wenn der eine oder andere aus dem NLZ die Chance 
bekommt, sich bei den Profis zeigen zu dürfen. 
Das ist natürlich auch ein Riesenansporn für alle  
anderen NLZ-Spieler, in Zukunft selbst zu den Aus-
erwählten zu gehören.

: Überhaupt hat sich auch in der jüngeren Ver-
gangenheit nochmal einiges im NLZ verändert…

Björn: Im letzten Sommer haben wir den Funktions-
trakt nochmal erweitert. Es sind neue Räumlichkeiten
im Physiobereich und auch ein NLZ-Kraftraum ent-
standen, was unsere Arbeit nochmal qualitativ er-
weitert hat.

: Zudem gibt es auch neue Kooperationen mit 
Vereinen und Schulen. Welche genau und welche 
Vorteile bringen diese mit sich?
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Lilien-Fördertraining für Feldspieler und Torhüter 
startet wieder ab dem 23.01.2017 
im Merck-Nachwuchsleistungszentrum

Auch hier wird in zwei Gruppen trainiert. In der Zeit 
von 15 bis 16 Uhr trainieren die Jahrgänge 2008 
bis 2010, zwischen 16 und 17 Uhr die Jahrgänge 
2004 bis 2007. Das Torhütertraining startet am 
23.01.2017.

Das Anmeldeformular für die einzelnen Trainings-
blöcke finden Sie auf unserer Homepage unter:

http://www.sv98.de/home/lilien/foerdertraining/

Sollten Sie fragen zum Lilien-Fördertraining haben 
wenden Sie sich bitte an: foerdertraining@sv98.de 
oder telefonisch unter 06151-97106199

Während die letzten Trainingsblöcke des 
Jahres noch in vollem Gange sind, startet das 
Lilien-Fördertraining des SV Darmstadt 98 
Ende Januar 2017 in die nächste Runde.

Wie bereits in den letzten Jahren findet das Lili-
en-Fördertraining für alle interessierten Feldspieler 
mittwochs statt. In der Zeit von 14.30 bis 15.45 Uhr 
trainieren die Jahrgänge 2008 bis 2011, zwischen 
16.00 und 17.15 Uhr die Jahrgänge 2004 bis 2007. 
In den kleinen Gruppen mit max. 15 Teilnehmern 
werden die Kinder von einem Trainer aus dem Nach-
wuchsleistungszentrum des SV 98 in den Bereichen 
Technik, Taktik und Koordination individuell betreut 
und gefördert. In jeder Trainingseinheit werden ver-
schiedene Schwerpunkte wie Passspiel, Dribbling, 
Finten, Torschuss, Koordination, Zweikampfverhal-
ten (offensiv & defensiv) und Spielformen trainiert. 
Das Training ist somit ideal geeignet für alle Kinder, 
die Spaß am Fußball haben und sich verbessern 
möchten. Die erste Trainingseinheit für Feldspieler 
findet am Mittwoch den 25.01.2017 im Merck-Nach-
wuchsleistungszentrum statt. Die Kosten pro 7er-
Block betragen 89 Euro (8er-Block 99 Euro). Bei der 
Buchung von zwei Blöcken erhalten die Kinder ein 
Fördertraining-Trikot gratis als Geschenk.

Auch das Lilien-Fördertraining für Torhüter geht im 
Januar weiter. Das Torhüter-Training findet wieder 
jeden Montag unter Leitung eines Torwart-Trainers 
des Nachwuchsleistungszentrums statt. 

Termine 2017

FELDSPIELER: 

Block A: 25.01.-08.03.2017

Block B: 15.03.-10.05.2017

Block C: 17.05.-28.06.2017

Block D: 16.08.-04.10.2017

Block E: 25.10.-13.12.2017

TORHÜTER:

Block A: 23.01.-06.03.2017

Block B: 13.03.-08.05.2017

Block C: 15.05.-26.06.2017

Block D: 14.08.-02.10.2017

Block E: 23.10.-11.12.2017



Wenn Profis ins Spiel kommen,
sieht die Welt gleich anders aus.
So sehen wir das auch.
Denn das Team von Frotscher Druck Darmstadt spielt schon 
seit langem ganz oben mit.
www.frotscher-druck.de / 06151. 3906-0
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ICH FÜHL‘ MICH WOHL HIER, 
WEIL ICH BEI DER BAUVEREIN AG 
EINEN HEIMVORTEIL HABE.

Wir tun was für die Region und den Sport. Zum Beispiel als Sponsor des 
SV 98. Die bauverein AG: Ihr Partner fürs Wohnen und Leben in Darmstadt.

www.bauvereinag.de



Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das “Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier 
& noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV

#LilienImNetz
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Mein Bölle

Fritz: Für mich gab es nicht "den" unvergesslichen 
Moment. Wenn die Mannschaft kämpft, das Stadion 
mitgeht und wir am Ende am besten noch etwas Zähl-
bares mitnehmen, dann kann jedes Spiel unvergessen 
werden.

Das Stadionritual:
Lukas: Wir treffen uns oft vor dem Spiel in der Stadt, 
um mit der Straßenbahn gemeinsam zum Stadion zu 
fahren. Für den Weg besorgen wir uns noch ein Bier 
aus der Lilien-Sonderedition von Pfungstädter. Dabei 
suche ich immer nach einer Dose mit der Nummer 9, 
um mit dieser Trikotnummer die großartigen Leistun-
gen von Dominik Stroh-Engel in der 2. und 3. Liga zu 
würdigen.

Der Stadionnachbar:
Lukas: Meine direkten Stehnachbarn sind meine 
alten Schulfreunde Christopher und Fritz. Wir sind 
auch auswärts oft zu dritt unterwegs, bei Heimspie-
len am Bölle sind wir dann meistens eine Gruppe von 
knapp über einer Handvoll.

Fritz: Die richtigen Menschen gehören einfach zum 
Fußball dazu. Ohne Emotionen wäre es nur ein Spiel 
- und keine Leidenschaft.

Die Namen: 
Lukas Tramberend und Fritz Hillgärtner

Die Stammplätze:
Lukas: Der ist auf der Gegengerade, auf Höhe des 
Strafraums vor der Südkurve. Außerdem vor dem 
Spiel und nach jedem Sieg am Bierstand.

Das erste Spiel:
Fritz: Dezember 2001, DFB-Pokal Achtelfinale ge-
gen Schalke. Mein Opa hatte mich mit ins Stadion 
genommen. Es war kalt und unter der Woche. Nach 
hartem Kampf in der Verlängerung verloren. Ebbe 
Sand mit dem Kopf, glaube ich.

Die Faszination:
Fritz: Ich mag das Ursprüngliche am Fußball in 
Darmstadt. Kampf und Aufopferung für die Mann-
schaft kommen vor individueller Klasse. Dazu eine 
Atmosphäre, die vergessen lässt, dass es in anderen 
Stadien oft nur ums Geschäft geht.
 
Der unvergessliche Moment:
Lukas: Das Relegations-Rückspiel in Bielefeld. Leider 
sind wir nicht mitgefahren, aber wir haben das Spiel 
gemeinsam mit vielen anderen Lilienfans beim Public 
Viewing auf dem Karolinenplatz erlebt. Ein super span-
nendes Spiel und unbeschreibliche Emotionen.

"Ohne Emotionen wäre es nur ein Spiel"
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport
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Hauptsponsor

Ausrüster
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Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Über 75 Jahre in Darmstadt

Co-Sponsoren

HARTMANN
TRESOREAG  
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Sponsoren

Sponsoren

Freizeitcenter 
GbR

Fleer & 
Gerecke

Nazar 
GmbH

Köbig

RMC 
Plakatwerbung

Schulz & Schulz 
GbR

Blackroll 
AG
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Sponsoren

Business-Partner

GmbH Rhein/Main
Elektroanlagenbau

&
Gerhard Architekten

SCHILDER Scherf
Nachf. LORENZ

Info:  Tel.: 06154 /   9863
Fax: 06154 / 81834

e-Mail.: schilder-lorenz@t-online.de

Hinweisschilder aller Art - Namensschilder
für Tür, Klingel und Briefkasten

S C H R E I N E R E I

M A T T E R N

KaLaN Bau 
GmbH

Kai
Burow

D.O.G

Sonepar
Deutschland

Dr. Johannes
Kremer

Caspari

Time Partner

LBS

Heinrichs
Günter

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

AUTOMATIONS-SYSTEME GmbH

HEINZ Qualität in Kurven

IHR MEISTERBETRIEB FÜR METALLVEREDELUNG IN WEITERSTADT

MHIGRUPPE

ervice

BPR Bosspress Full-S

www.bosspress.de

INFORMATIONSTECHNIK

Assisted Home Solutions
www.assistedhome.de – Partner der WoQuaZ GmbH
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Partner der Lilien
|be a part| gmbh
2isl GmbH

A
ABAXIS Europe GmbH
Abschleppdienst Schäfer GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHB Autohaus Bergstrasse GmbH
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
Art & Office Bürodesign GmbH
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Astro Schmuck GmbH
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Augenoptik Formhals GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH

B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos.de
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Birkener Kaffeesysteme GmbH
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und Hornstein 
GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß

C
Car Tec Systems GmbH
CD Lounge Georg Kruse GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & co. KG
CTL & Ortholabor GmbH

D
Dachdeckermeister GERHARD KRAFT GMBH
Der Regionalblock UG & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
Druckerei Wirth
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH

E
Eichmann GmbH
Eifert & Marschner Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vetrieb elektronischer Bauelemente
ERGO Victoria Darmstadt
Event + Deko Service Bog

F
Fahrschule Heisch
feiereifer
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen Laake GbR
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs | architekten

G
Gabele Mietstation GmbH
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH
genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne

Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
grimdigit@l
GUSTAV GÖCKEL Maschinenfabrik GmbH

H
HAAG Ingenieur GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health&media GmbH
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
hiko systems GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH

I
IBS Engineering
IHT Planungsgesellschaft mbH
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Projektgesellschaft mbH

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Rückeis GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex Gmbh
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm
Keil Immobilien GmbH
KEIMFARBEN GmbH
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klöbers Restaurant GmbH
Kolter
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister Darmstadt
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de Postdienste GmbH
Lipecky Notstromtechnik
Livingston Ltd
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH

M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Manfred Hausmann GmbH
Mechatronic AG
media transfer AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
mg.softech GmbH
Michael Kaniecki Gartengestaltung
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Moderne Kleiderpflege
MODULEX GmbH
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH

N
Nikolic Transportdienste
NSK GmbH & Co. KG
N-Zyme BioTec GmbH

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
per_se Kommunikation und Gestaltung
Planum-Darmstadt GmbH
Planungsbüro Kolb und Partner
Pröll + Wittor e.K.
Prosol Lacke & Farben GmbH

PV Privat-Vermögens- verwaltung GmbH
R+B Tür und Torautomatik GmbH
Radkurier Denis Kaffenberger
RBS + PWW GmbH
Realtec-Systems Deutschland GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen gmbh
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Roof entertainment GmbH
Rösner Servicewerkstatt

S
S. Müller GmbH
sailfish GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG
Schönig+Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
SH Immobilien GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
The Green Sheep e. K.
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und Wirtschaftsberatungsges. mbH
Steuerberatungsgesellschaft
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerberatungs-
gesellschaft
Tüfek Bau GmbH

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
V&K Lagerlogistik-Service GmbH
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear | Handelsgesellschaft Voll mbH
VON NIDA + PARTNER
vsonix

W
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Wavetours / Coastline Communications
Weiland Hebetechnik GmbH
Weinhof-Reinheim
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH

X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner
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Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

spielen wir in der ersten Liga.
BEI FRISCHE

Wir liefern über 6.000 
feinköstliche Lebens- 
mittel an Gastronomie, 
Hotellerie, Fachhandel 
und Großverbraucher im 
gesamten Rhein-Main-
Neckar-Raum.

Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Business-
Partner 

der Lilien.

Goebel IMS

Mit voller Leidenschaft
in die neue Saison

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
Schneid- und Wickelsystemen und 
seit über 160 Jahren Arbeitgeber 
für Darmstadt und die  Region, 
wünscht den Lilien ein erfolgreiches 
Abschneiden in der Saison 2016 / 17.

www.goebel-ims.com



Infos für alle Lilienfans

Auswärts bei 
SV Werder Bremen

Bremer Stadtmusikanten
Die Bremer Stadtmusikanten sind das bekannteste 
Wahrzeichen der Stadt. In einem Märchen der Ge-
brüder Grimm wandern Esel, Katze, Hund und Hahn 
nach Bremen. Gerhard Marck errichtete das be-
kannteste Abbild. Die 1953 gebaute Bronzestatue 
befindet sich an der linken Seite des Rathauses. Die 
Füße des Esels zu umgreifen soll Glück bringen. 

Die Anfahrt
Mit dem PKW
Nehmen Sie die A5 in Richtung Hannover. Ab dem 
Hattenbacher Dreieck folgen Sie der A7. Ab dem 
Walsroder Dreieck nehmen Sie die A27 nach Bre-
men. Das Gebiet rund um das Weser-Stadion ist 
zweieinhalb Stunden vor Anstoß für Autos gesperrt. 
Auch der Osterdeich ist zwischen Sielwall und Stader 
Straße nicht befahrbar. Es stehen Park+Ride-Plätze 
zur Verfügung, insbesondere am Hansa-Carré und 
am Hemelinger Hafen. Über die Autobahnabfahrt 
Bremen-Vahr gelangen Sie zum P+R-Platz Hansa- 
Carré: Von der Richard-Boljahn-Allee geht’s links 
in die Straße „In der Vahr“ - rechts in die Julius- 
Brecht-Allee abbiegen - halb links in die Steuben-
straße - links in die Stresemannstraße und rechts 
in die Malerstraße. Nach ca. 300 Metern liegt linker 
Hand das Hansa-Carré.

ÖPNV
Fahren Sie mit der Regionalbahn vom Hauptbahnhof 
Darmstadt an den Mainzer Hauptbahnhof. Von dort 
fahren Sie mit dem Intercity an den Hauptbahnhof 
Bremen. Auf dem Fußweg gelangen Sie in weniger 
als zehn Minuten zur Haltestelle Sielwall. Von hier aus 
fahren Sie mit der Straßenbahnlinie 3 ans Weser- 
stadion. Die Eintrittskarte gilt auch als Ticket für 
Busse und Bahnen von BSAG und VBN.

Für alle Fans, die in Bremen nicht DAbei sein 
können, berichtet unser SV 98 Fanradio  
(sv98.cc/Fanradio) 90 Minuten lang aus dem  
Stadion. Zudem verpasst ihr nichts mit unserem 
Liveticker unter liveticker.sv98.de

Weserstadion
Seit ihrer Wiedereröffnung im Jahre 1947 heißt die 
Spielstätte des SV Werder Bremen „Weserstadion“. 
Zwischen 2008 und 2011 wurde die Arena letzt-
mals modernisiert und umgebaut, seither finden hier 
42.500 Menschen Platz. In der laufenden Saison 
zog das Stadion bereits rund 445.000 Zuschauer 
an. Zur Saisoneröffnung der Saison 2004/2005 war 
das Weserstadion Schauplatz eines Kuriosums: Ein 
technischer Defekt verhinderte die Stromversor-
gung der Flutlichtmasten. Der Saisonauftakt gegen 
Schalke 04 verzögerte sich somit um mehr als eine 
Stunde. 

Darmstadt vs. Bremen
• Bremen und Darmstadt sind 356 Kilometer 

Luftlinie voneinander entfernt
• Mit einer Fläche von 325 Quadratkilome-

tern ist Bremen mehr als doppelt so groß wie 
Darmstadt. 

• In Bremen leben mit rund 557.000 Einwoh-
nern mehr als dreimal so viele Menschen wie 
in Darmstadt. 

• Auf dem Weg von Darmstadt nach Bremen 
verlieren wir 133 Höhenmeter. 

Die Sehenswürdigkeiten
Bremer Rathaus
Das ursprünglich gotische Rathaus wurde im Jahr 
1405 errichtet. Im 17. Jahrhundert wurde die Fassade 
renoviert. Seit 2004 trägt das Rathaus als einziges 
weltweit den Titel UNESCO Weltkulturerbe. Im ver-
gangenen Jahr wurde das Kupferdach erneuert und 
zeigt sich nun in strahlend rot-brauner Farbe. Das 
Bremer Rathaus dient dem Senat und dem Bürger-
meister der Freien Hansestadt Bremen als Regie-
rungssitz. 
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Containerdienst

Sensfelderweg 33
64293 Darmstadt
e-mail: ead@darmstadt.de
Tel. 06151/133100
Fax 06151/1346333

www.ead.darmstadt.de

Android

Einfach QR Code
scannen und 
Container über 
die App bestellen.

iOS

Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen



Neues von
Im Zeichen der Lilie

Seit dem vergangen Jahr engagiert sich der SV 
Darmstadt 98 im ehrenamtlichen Beirat der Initiative 
Joblinge am Standort Darmstadt. Ziel der Joblinge 
ist es, sozial benachteiligte Jugendliche zwischen 15 
und 24 Jahren auf ihrem Weg in den Arbeitsmarkt zu 
unterstützen. Im Februar konnte erstmals die Marke 
von 5000 Joblingen geknackt werden, die sich mitt-
lerweile deutschlandweit der Initiative angeschlos-
sen haben, um ihre persönlichen Jobchancen zu 
erhöhen.

Der SV 98 unterstützt die Teilnehmer am Standort 
Darmstadt dabei mit regelmäßigen Trainingseinhei-
ten auf vereinseigenen Plätzen, die von Jugendtrai-
nern der Lilien geleitet werden. Zudem stellt der SV 
98 Räumlichkeiten zur Verfügung, in denen die Job-
linge an einer Medienschulung teilnehmen können.

Mehr als 5000 Joblinge

"Wir versuchen unseren Teil dazu beizutragen, dass 
diese Jugendlichen eine faire Chance auf dem Ar-
beitsmarkt bekommen“, erklärt Florian Holzbrecher, 
der als Marketingleiter des SV 98 zudem als Bei-
ratsmitglied bei den Joblingen tätig ist. „Durch die 
sportlichen Aktivitäten und die Medienschulungen“, 
ergänzt Holzbrecher „werden sowohl Teamwork als 
auch der Umgang mit der digitalen Welt gefördert. 
5000 Teilnehmer sind eine tolle Zahl und wir hoffen 
natürlich, dass zukünftig viele weitere Jugendliche 
über die Joblinge ihren Weg in den Beruf fi nden.“ 
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 Deine App für Bus und Bahn 
 Fahrzeugortung 
 Verkehrsinfos 
 Abfahrtsmonitor   

Einfach

 App-
gefahren! 



Wir suchen dich als Junior Consultant für den  
Bereich webMethods.

JETZT BEWERBEN
jobs.SoftwareAG.com

UNSER TEAM IST FAST VOLLSTÄNDIG.  
WO BIST DU?


